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acq. 469 (Copie Sirmonds aus Hs. der Abtei Herivaux). - 
Flodoard Hist. Bem. II, c. 20, MG. SS. XIII, 473. MG. 
Cap. II, 111. Codex Udalrici, Gretser, Divi Bambergenses 
523. — Goldast, Const. I, 189. Sirmond II, 631. Coll, 
reg. conc. XXI, 399. Labbe - Cossart VII, 1771; ed. Coleti 
IX, 905. Baluze II, 341. Harduin IV, 1447. Gallia Christ. 
IX, instr. 6. Hartzheim II, 139. Mansi XIV, 773. XVII, 
app. II, 233. Walter III, 262. MG. LL. I, 374 (= BM. 
I n. 1038, wo weitere Drucke verzeichnet sind). — Vgl. 
Apologeticum Ebonis, d’Achéry, Spic. VII, 175. III2, 335 
(ob dessen 2. Theil als Beschluss einer Bheimser Synode von 
840 Dez. 6 anzusehen ist, bleibt ungewiss; vgl. Hampe, 
Neues Archiv XXIII, 186, der darauf hinweist, dass die 
Synode von Soissons i. J. 853 das Schriftstück als gefälscht 
hinstellte); Narratio clericorum Remensium, Duchesne, SS. 
II, 341. 342; Schreiben der Synode von Troyes 867 und 
Karls an Nikolaus I., Mansi XV, 791. 796. — Zur Synode 
vgl. Hefele IV2, 100. Dümmler I2, 142.

842. Mailand?
Urkunde Angilberts von Mailand. ‘Notum esse cupi­

mus’. — Muratori, Ant. Ital. V, 985. Sassi, Ser. arch. 
Med. II, 290. Gradonicus, Brix. sacra 121. Mansi, Suppl. 
I, 903. Mansi XIV, 791. Cod. dipl. Langob. 257; vgl. 
ibid. 245.

Anhang.
Zeitlich unbestimmbar und noch zu untersuchen 

bleiben:
1. 8 Canones einer Pariser Synode, die Mansi 

IX, 749 als Anhang der Synode zu Paris von 556 — 573 
(MG. Conc. I, 141) zusammenstellt und als der ‘disciplina 
sub Ludovico Pio vel saltem saeculo IX.’ entsprechend 
bezeichnet, worin ihm Hefele III2, 14 zustimmt.

2. 7 oder 8 Canones einer Synode zu Rouen, die 
Bessin, Conc. Rotomag. 14 und Mansi XIV, 107 der Zeit 
Ludwigs des Fr. zuweisen.

3. 16 Canones einer Synode zu Rouen, die u. a. 
Bessin, a. a. o. 8 und Bruns, Canones II, 268 ins Jahr 658 
setzen, während sie Harduin VI, 1, 206 mit dem ersten 
Herausgeber Pommeraye in die Zeit Ludwigs des Stammlers 
(f 879) verlegt. Hefele III2, 96 glaubt sie in karolingischer 
Zeit entstanden, Hauck II, 660 Anm. 2 in der Zeit 
Ludwigs des Frommen.


